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Präsidialberieht über das Jahr 1895.

Im Verlauf des Berichtsjahres hielt das Komitee 11 Sitzungen
ab. Ausser den laufenden Geschäften nahmen insbesondere folgende
Angelegenheiten seine Thätigkeit in Anspruch : Die Veröffentlichung
des Jahrbuchs, die Beschickung des Internationalen Kongresses der
geographischen Wissenschaften in London und des Verbandstags
schweizerischer geographischer Gesellschaften in St. Gallen.

Dem Inhalt des Jahrbuchs wird immer grössere Aufmerksamkeit
zugewendet.

Da der vorletzte Internationale Kongress in Bern stattgefunden
hatte, konnte unsere Gesellschaft sich der Aufgabe nicht entziehen,
sich in London vertreten zu lassen. Das Komitee ordnete zwei seiner
Mitglieder, nämlich seinen Präsidenten und Herr Prof. Dr. Brückner
nach London ab. Beide wurden gleichzeitig durch den Bundesrat
als Abgeordnete der Eidgenossenschaft bezeichnet. Zwei weitere
Mitglieder unserer Gesellschaft, die Herren Müllhaupt und Bräm nahmen
ebenfalls an den Verhandlungen des Kongresses teil.

Die Berichte sowohl über diese grosse internationale Versammlung
als auch über den Verbandstag in St. Gallen finden sich an anderer
Stelle des Jahrbuchs.

Im Laufe des Berichtsjahres fanden 8 Monatsversammlungen der
Gesellschaft statt. Es wurden folgende Vorträge gehalten :

31. Januar. Herr Otto Rytz: Ueber die Gauchos.
121. Februar. » Professor Dr. Studer : Ueber die Ureinwohner der

Schweiz.
4. April. » von Hesse-Wartegg : Ueber Korea. (Oeffentliche

Versammlung.)
9. Mai. » Professor Dr. Brückner : Ueber das Alter des

Menschengeschlechts. (Im Observatorium.)
20. Juni. » Professor Röthlisberger : Guatemala und seine

letzte Volkszählung.
» Otto Brunner : Mitteilungen über die Kolonie Bern¬

stadt, sowie über Kolonisation im allgemeinen.



VI

20. Juni. Herr Elie Ducommun : Ueber eine Afrikakarte von Cés.

Ducommun.
8. Nov. » Regierungsrat Dr. Gobat und Prof. Dr, Brückner:

Ueber den Kongress in London.
(I. Dez. » Ly-Chao-Pee: Die Insel Formosa. (Oeffentliche

Versammlung.)
20. Dez. » Ad. Methfessel : Der Alto Parami und die Wasser¬

fälle des Yguazû.
» C. H. Mann : Der Verbandstag in St. Gallen.

Der öffentliche Vortrag des Herrn von Hesse-Wartegg, der sich
eines beträchtlichen Erfolges erfreute, war von einer äusserst
interessanten Sammlung von Photographien und Ansichten begleitet.

Im allgemeinen war der Besuch der Monatsversammlungen
befriedigend.

Die Bewegung im Mitgliederbestand ist folgende :

I. Bestand der Ehrenmitglieder am 31. Dezember 1895 40
Gestorben (Hubert, Paris) 1

39

Neu aufgenommen : v. Hesse-Wartegg
__

1

Total am 31. Dezember 1895 10

II. Bestand der korrespondierenden Mitglieder am 31. De¬

zember 1894 59

Gestorben : Ministerialrat Brachelli, Wien 1

58
Neu aufgenommen : A. Methfessel 1

Total am 31. Dezember 1895 59

III. Bestand der in Bern wohnenden Aktiv-Mitglieder am
31. Dezember 1894 211

Gestorben und ausgetreten 11

200
Neu eingetreten 16

Total am 31. Dezember 1895 216

IV. Bestand der auswärts wohnenden Aktiv-Mitglieder am
31. Dezember 1894 55

Gestorben und ausgetreten 4

51

Neu eingetreten 9

Total am 31. Dezember 1895 60
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Rekapitulation.
I. Ehrenmitglieder 40

II. Korrespondierende Mitglieder 59

III. Aktiv-Mitglieder in Bern 216
IV. Aktiv-Mitglieder auswärts 60

375

Die verstorbenen Aktiv-Mitglieder sind : HFL Ingenieur Dapples;
Regierungsrat Eggli; Oscar Lambelet; Wiedemar, Kassafabrikant;
L. Gatschet, Biel.

Das Komitee sucht immer wieder die entstehenden Lücken
auszufüllen. Im Laufe des Berichtsjahres wurden Cirkulare mit der
Einladung zum Eintritt in die Gesellschaft versandt. Diese Einladung
war nicht ohne Erfolg; indes hatte das Komitee einen noch bessern
erwartet.

Die Jahresrechnung pro 1895 hat folgendes Ergebnis :

Die Einnahmen betrugen inkl. Saldovortrag Fr. 3600. 34, die
Ausgaben Fr. 3193. 20. Das Vermögen ist neuerdings zurückgegangen

und zwar um Fr. 581. 40; auf Ende 1895 betrug dasselbe
noch Fr. 336. 69.

Schliesslich können wir nicht unterlassen, auch anlässlich dieses

Berichts unsere Geographische Gesellschaft der Aufmerksamkeit und
dem Wohlwollen derer zu empfehlen, die an der Geographie, dieser
anziehenden und in jeder Hinsicht nützlichen Wissenschaft, Freude
haben und mit uns der Ueberzeugung sind, dass sie wie keine andere

geeignet und berufen ist, den Geist zu erleuchten und die Vorurteile
der einzelnen wie der Nationen zu überwinden.

Bern, Februar 1896.

Dr. GOBAT.
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